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Intelligenz Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provingial-Intelligenz-Eomtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. N 


= No. 172, Dienſtag, den 27. Juli 1841. 


A n gemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. und 26. Juli 1841. 


» 


Der Regierungs⸗Cheff⸗Präſident Herr Baron v. Nordenpflycht und 


Familie aus Marfenwerder Herr Lieutenant und Gutsbeſitzer Bartſch aus Bi: 
chow, log. in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute Brandis aus Berlin, 
Pentzel aus Frankfurth a. M., Herr Ober Landes. Gerichts» Vice -Präfident Neu: 


bauer, Herr Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Gerlach, Herr Juſtiz⸗Rath, Schmidt, Herr 
Juſtiz⸗Commiſſarius Schmidt, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Liebert aus 
Marienwerder, die Herren Kaufleute Wittmaack aus Stettin, Reimer nebſt Gemahlin 
aus Marienburg, Claſſen nebſt Gemahlin und Familie aus Elbing, Martens nebſt 
Gemahlin und Familie aus Marienburg, Herr Gutsbeſitzer v. Donimirski aus Cy⸗ 


gas, Herr Kaufmann Koppe aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Baron v. Degnitz aus 


Wienic, Herr Stud. Jur. v. Braunſchweig aus Storchow, Herr Kaufmann Elſter 
aus Berlin, Herr Partikulier v. Holtzendorf aus Prenzlau, log. im Engliſchen Haufe. 
Herr Gutsbeſitzer Graf Sewerin b Lublenski nebſt Fräulein Tochter mit Gefolge 
aus Warſchau, Herr Ober⸗Amtmann. W. Fournier mit Gattin aus Brodden, Herr 
Gutsbeſitzer P. v. Laer aus Behme bei Münden, Herr Kaufmann A. F. v. Laer 
nebſt einem Sohne und Tochter aus Bielefeld, Herr Landrentmeiſter Donath, Herr 
Kaufmann Schröder nebſt 4 Söhnen aus Marienwerder, Herr Kaufmann F. Herzer aus 
Eilenburg, Frau Rentier Wittwe Schaffrer nebſt Tochter aus Berlin, Herr Müh⸗ 
leubeſitzer Fiſcher aus Tilſit, log. im Hotel de Berlin. Der Lieutenant a. D. Her 


v. Damitz aus Birkenhain, Herr Lederfabrikant Walter und Sohn aus Strasburg, 


5 


Herr Gutsbeſitzer Ott aus Kobellg, log. im Hotel d' Oliva. Die Herten" Seming⸗ 


> Saiten. Ferd. Aſt und Julius Let 
Aetuarſus Lange aus Behrendt, 


Kähne aus Marienburg, Neumann aus Wloclaweck, log. im Hotel de St. Pe⸗ 


ters burg. 


8 A VE RT ISS EME N T. 


1. „Die Eleonore Wieſe ge 
keit, am 3. d. M. gerichtlich ab 
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ſchin, Herr Kaufmann Nalenz aus Culm, Frau 


log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute 


3 


b. Gröhn hat durch die, nach erreſchter Großjährg, 
gegebene Erklärung die Gütergemeinſchaft in ihrer 


Ehe mit dem Zimmermann Ernſt Wieſe aus Zoppot ausgeſchloſſen. 


Danzig, den 22. Juni 1341. 


Königl. 


L o 


2. Es hat dem Allmächtigen gefallen, heute Morgen 10 Uhr meine mir un⸗ 
vergeßliche Gattin Renate Caroline geborene Zimmermann 


mung während der Entbindung 


rer ſehr glücklichen Ehe) dureh den Tod vou meiner Seite zu nehmen. 
ſtehe ich an ihrer Leiche und beweine Diefen herben Berluſt, 
Troſt guf ein dere uſtiges Wiederſehen. Wer den regen, biedern u 


wandel der Geſtorbenen gekannt 
Zähre würdigen. 8 
Danzig, den 24. Juli 18 


Land⸗ und Stadtgericht. 


‘= 


Re! 
(durch eine Lungenläh⸗ 


in ihrem Zöſten Lebensjahre und 10ten Jahre unſe⸗ 


ud religiöſen Lebens⸗ 


7 wird meinen gerechten Schmerz durch eine ſtille 


1 „Siledrich Wilhelm Krämer. 


— 


Anzeigen 


)). 


3 Meine Frau wurde 
entbunden. Nur feine raſche 


vom 23. bit 24, Juli von Herrn Dr. Krau ſe = Di 
= 


und geſchickte Hilfe war im Stande das Leben 


meiner Frau zu retten, welches durch einen Blutſturz am Rande des Grabes 2 


gebracht ward. Gott lohne es dem geſchickten Arzte! 


J. Troſiener, Sattler. 


1 f eg 


oder bei ſchlechtem Wetter 


Holzgaſſe anzutreffen. 
6 


* Sopamnisgaffe Ae 1377. it eln guter Einfpänner zu vermiethen. DI 


EN Donnerſtag, den 29. Juli a, BR 
findet ein Garten⸗Konzert im Sommerlokel der Caſino⸗Geſellſchaft ſtatt. 
Danzig, den 23. Juli 1811. RE BET 
Sales Die Direktoren der Caſino⸗Geſellſchaft. N 
5. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin und Berlin iſt in den 3 Mohren 
SEEN = 2 1 —— 2 Se 8 5 1 


ienſtag, den 27. Jull ar c, 5 


Trauernd 
doch bleibt mir der 
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JC V 
Heute Dienſtag, den 27. Juli findet das ſchon früher angekündigte große Vo⸗ 
cal und Juſtrumenkal⸗Konzert im Hotel de Leipzig auf dem Langenmankt ſtakt. 
Um recht zahlreichen Beluch bittet ö Ludwig Hübſch, 
ESS a Sänger. 

Billette 315 Sgr. find in der Buchhandlung des Herrn Gerhard in der Langgaſſe, 
in meiner Wohnung Soldſchmiedegaſſe AZ 1092. und in der Papierhandlung der 
Mad. Emwert in der Langgaſſe zu haben. g 855 BE 

3. Eine anſtändige unbeſcholtene Wittwe wünſcht junge Mädchen von auswärts 
die hier Schulen beſuchen follen, zu ſich in Penſton zu nehmen und verſpricht mit 
mütterlicher Pflege für fie zu ſorgen. Nähere Auskunft iſt zu ertheilen bereit der 

Prediger Schnaaſe. a ’ 


9. Fleiſchergaſſe M 143 ſind 2 Zimmer an einzelne ruhige Bewohner gleich 


zu vermiethen. Daſelbſt ſind Marmorflieſen und 1 Flügel billig zu verkaufen. 
10. Sollte Jemand gefonnen fein, einen leichten, wenig gebrauchten, einſpän⸗ 
nigen Spazierwagen zu verkaufen, der beliebe ſich Langgaſſe . 60. zu melden. 
11. Vorige Woche iſt in meinem Material Laden ein Regenſchirm gefunden 
worden, den Derſelbe, der ihn als den Seinigen bezeichnen kann, gegen Erſeatkung 
der Inſertions⸗Gebühten bei mir abholen laſſen kann. „ 
Re 3 J. Schlücker, Poggenpfuhl M 355. 

12. Die verehrten Mitglieder der Reſſourge zur Gef 
29. d. M. bei gutem Wetter ſtaltfindenden Garten⸗Konzert ergebenft eingeladen. 
Danzig, den 27. Juli 1841. SE > 

= Das Comité der Reſſource zur Geſelligkeit. 


13. Einem geehrten Publiko empfehle ich mich in allen, in meinem Fache bor⸗ 


uungs⸗Formularen, zu bedeutend billigen Preiſen. a 5 
Maglius, Kupferſtecher. Heil. Geiſtgaſſe W759. 


kommenden Arbeiten ganz ergebenſt, und liefere Kupferplatten zu Wechſel⸗ u. Rech⸗ 


14. Zur Aten Klaſſe g iſter Lotterie, find Kauflodſe in meinem Lotterie Comtoit 


Rotzoll. 
Be 2 Dermietbungen : 

15. Für die Dauer der Dominikszeit find Schmiedegaſſe 2 97. 2 Zimmer mi? 
Meubeln zu vermiethen. | 


Wollwobergaſſe NE 1995. zu haben. 


16. Drehergaſſe 121350. iſt ein Haus mit 7 Zimmern de zu vermiethen; das 


Nähere Lauggarten 2 68. f g 
NE 1 3 mit Meubeln find für die Dominikszeit zu vermiethen Breitgaſſe 
4 1208 x 3 ; 


18, Zwei Studen mit Aufwartung und Meubeln ſind Langenmarkt NE 451. 


zu vermiethen-⸗ : 
Re 0 wo gr 


75 


elligkeit werden zu dem an 


„I, 
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19. Langgaſſe n 531. iſt eine meublirte Hangeſtube nebſt Kabinet, fo wie . 


auch der Laden während des Dominiks zu v 


* 


— 


N 


X 


ermiethen. 


20. Gerbergaſſe e 69, find 2 Stuben nebſt Kammer, : mit oder ohne Meu⸗ 


beln zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


21. Während des Dominiksmarkts iſt Langgaſſe 530. der Laden zu bermiethen. 
22. Langenmarkt M 446. ſind Zimmer, zu Gefchäftslocalen ſich eignend, für 


den bevorſtehenden Dominik zu vermiethen. 
23. An der großen Mühle M 350. fü 
mer an ruhrge Einwohner zu vermiethen. 


id 4 Stuben, Küche, Boden und Kam- 


24. Heil. Geiſtg. 1009. find anſtändig meubt. Zimmer ſogleich zu beziehen u. 4 


eine Unterwohnug, die ſich zu einem anſtändi 


25. Langgarten NZ 259. iſt ein Saal nebſt Hinterſtube, Küche und Boden⸗ f 


gen Geſchäft eignet, zu vermiethen. 


8 


kammern zu bermiethen und Michaeli rechter Zeit zu beziehen. 


CCC ˙ ER Er 0 
5 Re Au et i o 


26. Mittwoch, den 28. Juli d. J. ſoll im AnetſonsLocgle in der Jopengaſſe 
eine bedeutende Bücherſammlung öffentlich verſteigert werden; die Verzeichniſſe zu 


derſelben find zu haben bei 5 
N ö J. 


ET: Eine ſehr reichhaltige Auswahl neuer, 


nen. 


Re Engelhard, Auettonator. 
ſehr zu empfehlender 


Berliner Meubles — 


NEN 


werde ic) in den Sälen des Ruſſiſchen Hauſes in der Holzgaſſe 


Montag, den 2. 
verſteigern. Kaufluſtige lade ich hiezu ergebe 
ten Zettel. 5 ER 


2? 


ein grosses 


durch öffentliche Auction verkauft werden. 
phas mit amerikaniſchem Baſt⸗, wollenem D 
gen, Schreibſekretairs, Servanten, Dame 


and ya 
ut ein und verweiſe auf die umgetheil⸗ 
J. T. Engelhard, Auetivnator. 


Magazin | : 


Den s 6 ud 9. Auguſt d. J. fol in dem Eckhauſe zen Damm 415% 


neuer Meubles von Mahagoniholz, 


Daſſelbe beſteht aus 70 modernen So⸗ 
amaſt⸗, Pferdehaar und anderen Bezü⸗ 
nſekretairs, Kleider: und Glasſpinden, 


Kommoden, Schreib- und Sophatiſchen, Spiel⸗, Nähe und Nipptiſchen, Bücher⸗ 


ſchränken, Rohre u. gepolfterfen Stühlen in verſchiedenen neuen Fagons, ‚Chaise-longs, 
Lehnſtühlen mit Leder⸗ u. Damaſtbezügen, großen Trimeaux, Spiegeln in allen Grö⸗ 


ßen u. einer großen Auswahl anderer gangba 
gazin jedenfalls. hier verkauft werden muß, 


ver Meubles. — Da das ganze Ma⸗ 
ſo bietet ſich die beſte Gelegenheit dar, 


ſehr billige Ankäufe machen zu können, worauf ich hinzudeuten nicht verfehle. 


J. T. Engelhard, Auctiongtorn. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 


99, Bon heute ab find unſere Fabrilpreſſe „ . 5 
beſten raffinirten Rüböls 18 Nthlr. 15 Sgr. pro Etr. 
klaren rohen Rübdls .. 17 ũ 25 # 
und der Detailpreis des beſten raffinirten Rüböls iſtt = ; 
132 Silbergroſchen pro Stof. 
5 Danzig, den 27. Juli 1841. 8 Th. Behrend & Co. 
330% Auf dem Langenmarkt WN 451. find Spinde zu verkaufen. . N 
i Feine, decatirte Tuch⸗Röcke son 6 — 20 Rihlt, IND? 
derne Weſten in einer Auswahl von 150 Stück in den beliebteſten Stoffen, f 
Knaben⸗Kittel, Schlaf⸗ u. Hausröcke, Badehoſen, Reiſe⸗Mützen „Kravatten 5 
in Seide und Laſting empfiehlt die neuetablirte Herren⸗Garderobe⸗Niedeilage von 
Philipp Ldwy, Bieitenthor und Holzmarkt⸗Ecke M 340. : 
32. Eine Parthie geköpfte u. ungeköpfte eingefalzene friſche Breitlinge 


hat ſo eben erhalten und empfiehlk in 37 und br; Tonnen und Pfundweiß 


4 


Gottlieb Gräske, Se 


36. In Adlich Schönfeldt bei Danzig ſtehen wieder 20 Stück Reit⸗ und War 
genpferde, litthauiſcher Rage; zum Verkauf. N RE 
37. Auf dem adl. Gute Schönfeldt ſtehen einige 20 lith. Pferde zum Verkauf. 

4 — 5 „ 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

8 a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

38. „C²»“m. Freiwilliger Verlaun, 5 

8 Land- und Stadtgericht Me we. N 
Das den v. Gerszewskiſchen Minorennen gehörige, im Kreiſe Pr. Stargardt 

belegene Erbpachts⸗ Vorwerk Mirotken, von 24 Hufen 3 Morgen 126. [JRuthen 
Preuſſ., abgeſchätzt auf 7290 Rthlr. 13 Sgr. 7 Pf, ferner die denſelben gehörige, 
im Wilhelmswalder Revier, Belauf Czarno belegene Forſtparzelle von 42 Morgen 

105 Nuten Pr, äbgeſchätzt auf 100 Rehlr. 7 ſoll in termine 


w 


RN 


VE 


40 


en rn 


„ den 29. October 1844: Vormittags 1 uhr 5 

an ordentlicher Gerichtsſtelle fubsaftirt werden, Taxe, Hypothekenſcheine und Kaufe 

Bedingungen, find in unferer Regiſtratur einzuſehen. Se 
SER Edict al Citarionen N 

39, Folgende Documente ſind nach Ausſage der Jntereſſenten verloren gegangen: 

1) die Schufd-Urkunde der Johann und Eleonore geb. Andreas Eppſchen Ehe⸗ 
leute de dato Elbing den 14. Februar 1640 über 166 Rthlr. 20 Sgr., dar⸗ 
geliehen von dem Einſaaßen Franz Wiens zu Krebsfelde, nebſt annectirtem 
Hypothekenſchein vom 29. Mai 1510 über die Eintragung der qu. 166 Rihlr. 

: 20 Sgr. für Franz Wiens auf dem Grundſtücke D. XIX. 14, 

2) Die Schuld⸗Urkunde der Johaun und Eleonore geb. Andreas Eppſchen Ehs⸗ 
leute de dato Elbing den 14. Februar 1810 über 1666 Rthlr. 20 Sgr., dar⸗ 
geliehen von dem Einſgaßen Jacob Audreas zu Fürſtenauerfelde, nebſt annee⸗ 
tirtem Hypotheken⸗Recognitlonsſchein über, die für Jacob Andreas auf dem 
Grundſtücke D. XIX. 14. erfolge Eintragung, ferner nebſt annectirter 
Quittung des Jacob Andreas über 195 Rthlr. 10 Gr. vom 26. Jauuar 1811, 
nebſt annectirter in Sarben Wiebe, Andreas, verlanibaiter Verpfändungs⸗Ur⸗ 

kunde des Jacob Andreas vom 23. Juni 1815, wonach die für ihn noch ein⸗ 

getragenen 1481 Nihlr, 30 Gr. dem Erblaſſer Abraham Wiebe für deſſen 
Forderung von 1000 Arpie verpfändet worden und nehſt annectirtem Hypo⸗ 
thekenſchein vom 30. September 1816 über dieſe auf dem Gründſtücke D. 
„i eingetragene Verpfändung. Re EA 
Alle dieſenjgen, welche an die vorbezeichneten bereits quite en Forderungen und 


die darüber ausgefertigten Documente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfaud⸗ oder 


ſonſtige Briefsinhaber Auſprüche zu haben vermeinen, werden auf 
den 20. Auguft o., Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Herrn Stadigerichts⸗Rath Albrecht hiedurch vorgeladen, unter der Verwar⸗ 
nung, daß un Fall ihres Ausbleibens die aufgebotenen Documente für amortſirt 
erklärt und die Forderungen im Hypothekenbuche D. XIX. werden gelöſcht werden, 


Elbing, den 24, März 1641, 
x Königliches Stadtgericht. 


SER Kbnigl. Lande und Stadtgericht zu Tuchel. 2 

1) Der in Koßlinka gebürtige Jacob Maykowski, welcher angeblich im Jahre 
16410 ſich von Koßlinka nach Pillau zum Feſtungs bau begeben und ſeit tiefer 
Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat. 

2) Die Joſeph und Marianna geborne Patzke-Genskeſchen Eheleute, welche ſich 

angeblich aus ihrem früheren Wohnort Frankenhagen, zum Belagerungs⸗Corps 


nach Danzig begeben haben und ſeit dem Jahre 1810 von ihrem Leben und 


Uufenthalt zeine Nachricht gegeben haben. 8 —— —.— 5 
3) Der Carl Wichmann, am 20, März 1788 in Tuchel geboren, ungefähr in 


N 


% 


Jahre 1808 zum Preußiſchen Militair ausgehoben, hat ſeit dert Jahre 19 
wo er gus Paris geſchrieben, keine Nachricht von ſich gegeben. ; 

Deren etwa von ihnen zurückgelaſſene unbekannte Erben und Erbüchmer werden 
hiedurch vorgeladen, 155 innerhalb neun Monaten, ſpäteſtens aber in termine 

u 16. Matz 1642, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Heicheſtele vor dem Herrn Land⸗ und Stabigerichts⸗ Math Kranz 
perſönlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Anweiſung zu gewärtigen, widrigen⸗ 
falls ſie für todt ertlätt und ihr etwaniges Vermögen den ſich tegitimisenden Alben 
oder keſp. dem Fiscus als erbenloſes Gut aus geantwortet werden wird. 
Ge kreldemarkt, in Danzig, 5 
vom 20. bis inel. 22. Juli 1841. ; 

I. Ans dem e Die Laſt zu 60 Scheel, ſind 23462 Laſten Getreide über. 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 803 l unver⸗ 
Kauft und 1375 zn en 


\ Be Weisen = zum a 0 10 Gare u Hafer. eben 
n . „ en Tranſit. Ben ; 
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e 


Dien 15. Juli angekommen. 
Sins. — J. 8. Spohn — Bremen — Ballaſt, Rheederei⸗ 
Geſe gelt. 5 
N. Mauger — Guernſey — Getreide, 8 RE 
8 a — Liverpool — ER x 
de = — 7 


= - 16486 — 
B. E ee — Caen — bal. 
B. B Bötichers — Emden 


i 3. W. Janſſen — Rotterdam — f Wind S. W N. W. 
x Be 
. Am Sonntage den 18. Juli ſind in nachbenannten Kirchen zum 


erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der us und Lederhaͤndler Herr Rudolph Wernick mit Igfr. Mitpetminn 


St. Bartholomai. 21 e Julius Gotthilf Ruth mit Carolina Wilhelmina Knopp. 
Der Hautboiſt Carl Friedrich Müller mit Igfr. Juliana Heinriette Mendriſowskl. 
St. Barbara. a Arbeitsmann Carl Friedrich Huͤllmann mit Igfr. Chriſtine Zander. 
8 r Arbeitsmann Anton Baer mit Igfr. Marie Harkuſchewski. 
St. Peter. Der Kaufmann Herr Johann Jacob Rudolph Wernick mit Igfr. Jeanette Wil 
elmine Jaͤger. 
Heil. Leichnam. Der Kreis⸗Feldwebel beim 5fen Landwehr⸗Regiment Herr Auguſt Ludwig Meyer 
5 mit Igfr. Auguſte Julianne Rabowski. a 


Der Arbeitsmann Leopold Röſe mit Marſe Wilhelmine Stenzel — Beide aus 


i : Neuſchottland. 
St Nicolai, Der Arbeitsmann Jobann Albrecht Delſchau mit Adelgunde Conſtantia Wroſch 


St. Peter. Der Kaufmann Herr Johann Jacob e Wern ick mit Safe. Jeanette Wil. 
8 belmine Jager. 


sah: der Gebornen, Copulirten und Geſtetbenen 


Vom 11. bis den 18. Juli 1841 
ö wurden {m an Kirchſptengeln 32 geboren, N Maar copullrt, 
ER und 17 Perſonen begraben. 
Wechsel- und BE Te 
Danzig, den 26. Juli 1841. 


Briefe.] Geld. \ 5 ausgeb.| begehrt, 

3 der Silbrer. rie Sgr. Sgr. 
london, Sicht riedriohsdo'r .. . 170 — 
za 3 Monat 823 1972 Augustdo' e 162 — 
Hamburg, Sicht — 80 nee RE 96141 — 
— 10 Wochen 4 443 x ito alte 8 96 == 
Amsterdam, Sicht. — assen-Anweis. Ril| — | — 


2 10 Tage 988 
Berlin, 8 Tage. 1 — 
— 2 Monat 99; 
Paris, 3 Monat 705 

Warschau, 8 Tage. — 

— 2 Monat 


f 


3 


